
FRANKREICH FR-LOIRE-RAD

Radreise Loire

Loiretal in Frankreich
Malerische Schlösser
Geführte Radreise

8 Tage
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Mit dem Fahrrad Frankreich, malerisches Loiretal und Schlösser entdecken -
Schloss Chambord und Chenonceaux ...

Radreise Loire - kaum eine Region hat die französische Geschichte dermaßen stark beeinflußt. Könige und Königinnen,
Minnesänger und Hofnarren belebten das Loiretal und regierten Frankreich. Sie folgen deren Spuren und entdecken die
größten Zeugnisse dieser Zeit. Was liegt also näher, als diese wohl faszinierendste Region Frankreichs und die 
Schlösser der Loire per Rad zu erkunden? Es gibt viele malerische Highlights zu entdecken. Unter anderem Schloss
Chambord, das wohl schönste und größte Loireschloss, das Wasserschloss Schloss Chenonceaux, Villandry mit
seinen Terrassengärten, Schloss Ambois oder Schloss Ussé, das Dornröschenschloss. 

Leistungen

Fahrt im Fernreisebus mit Toilette, großen Sitzabstand mit viel Beinfreiheit, Klimaanlage
7 x Übernachtung/Halbpension
Zimmer mit Du/WC
Deutschsprachige Radreiseleitung
Fahrrad- und Gepäcktransport während der Reise

(Evtl. Eintrittsgelder sind nicht enthalten)

 

Eintrittspaket, fakultativ zubuchbar: (bitte bei Anmeldung gleich mitbuchen. Eine kurzfristige Buchung oder Nachbuchung
vor Ort ist leider nicht möglich)

Eintritt Azay-le-Rideau Eintritt und Audioguide
Gärten Villandry Eintritt und Audioguide
Schloss Chenonceau Eintritt und Audioguide
Schloss Chambord Eintritt und Audioguide

Allgemeines zur Reise

Reiseprofil

Einfache bis mittelschwere Radtour mit einigen Steigungen durch eine schöne Landschaft in Frankreich, größtenteils
entlang der Loire. 

Auf kleinen und verkehrsarmen Wirtschaftswegen und Nebenstraßen durchradeln Sie das meist flache bis sanft wellige
Tal von Loire und Indre. Einige kürzere Anstiege können auch schiebend „überwunden“ werden.

Informationen

Mit unserem Reisebus werden je nach Etappe und Lage des Hotels Transfers durchgeführt.

Auch könnte Ihnen die Radreise vom Atlantik zum Mittelmeer - mit Canal du Midi gefallen. 

Reisebedingungen

Mindestteilnehmerzahl: 18 Personen bei einer Absagefrist bis spätestens 30 Tage vor Reisebeginn. (Weitere Hinweise
siehe Info & Service). Stornostaffel: A . Deutsche Staatsbürger benötigen einen Personalausweis oder Reisepass. Für
Bürger aus anderen Staaten können andere Einreise- und Visabestimmungen gelten.
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Reiseroute

1. Tag: Naturpark Forêt d’Orient, Troyes | 30km bis 60km / 100km bis 200hm

1.00 Uhr Abreise von Wört. Anreise in bequemer Autobahnfahrt nach Frankreich in den Raum Troyes. Bei einer
Einradeltour fahren wir durch den Naturpark Forêt d’Orient. Übernachtung im Raum Troyes. (-/-/A)

2. Tag: Angers, Saumur | 35km / 100hm oder 65km / 400hm

Heute beginnt unsere Radreise Loire. Wir fahren mit dem Radelbus nach Angers, Hauptstadt der früheren Provinz
Anjou. Die Altstadt gehört zum UNESCO-Weltkulturerbe. Die mächtige Burg beherbergt heute ein Museum mit dem
berühmten Wandteppich der Apokalypse. Wir radeln entlang der Loire durch eine beeindruckende Landschaft bis
Saumur. Sie sind in der Stadt der Pilze, die in dunklen, feuchten Höhlen gezogen werden. Allein in Saumur haben diese
„Höhlengärten“ eine Länge von über 800 Kilometer. Aber nicht nur die Champignons erwecken hier Interesse, auch ein
Schloss will bewundert werden. Übernachtung im Raum Saumur. (F/-/A)

3. Tag: Saumur, Abtei Fontevraud, Chinon | 55km / 450hm

Am Morgen schauen wir uns Saumur an. Bekanntestes historisches Bauwerk ist sicher das Schloss Saumur mit
gotischem Kern (14./15. Jahrhundert) und Renaissance-Umbauten (16. Jahrhundert). Nicht weniger bekannt ist die
romanische Kirche Notre-Dame-de-Nantilly, deren Bau auf das 12. Jahrhundert zurückgeht. Unterhalb der Burg steht die
weitgehend gotische Kirche Saint-Pierre, deren Bau ebenfalls im 12. Jahrhundert begonnen wurde. Am Vormittag
kommen wir zur Abtei von Fontevraud, die auch unter dem Namen „Klosterstadt“ bekannt ist. Sie gilt als größtes
klösterliches Gebäude Europas. Das außergewöhnliche architektonische Gesamtwerk wurde auf einem Gelände von 14
Hektar erbaut. Die Konzeption als gemischtes Kloster bestand zunächst unter Vorrangstellung der Frauen. Später
existierten zwei getrennte Klöster nebeneinander, dann schließlich vier. Am frühen Nachmittag erreichen wir Chinon, ein
malerisches Städtchen mit einer reizvollen Altstadt und beeindruckenden Schlossruinen. Wir verladen die Räder und
fahren mit dem Radbus zum Château d'Azay-le-Rideau. (fakultativ - die Besichtigung des Schlosses und des
wunderschönen Parks ist mit einem Eintrittspaket zubuchbar. Bitte bei Buchung gleich mitbuchen.) Der zweiflügelige
Renaissancebau gehört zu den bekanntesten Schlössern der Loire-Region. Danach fahren wir weiter mit dem Bus zum
Hotel im Raum Tours – zwei Übernachtungen. (F/-/A)

4. Tag: Château d'Ussé, Château de Langeais, Château de Villandry, Tours | 51km / 200hm

Wir fahren mit dem Bus zum  Château d'Ussé. Es gehört zu den bekanntesten der französischen Loireschlösser und ist
ein beliebtes Ausflugsziel am Rand des Forstes von Chinon im Département Indre-et-Loire, Region Centre-Val de Loire.
Es soll den französischen Schriftsteller Charles Perrault bei einem seiner Aufenthalte zu seiner Erzählung La belle au
bois dormant (deutsch: Die schlafende Schöne im Wald), der französischen Version von Dornröschen, inspiriert haben.
Dort entladen wir die Räder uns radeln zum Schloss Langeais, ein Schloss, das über der Stadt Langeais am rechten Ufer
der Loire in Frankreich thront. Von der ursprünglichen Festung stehen heute noch Reste des Donjon, einer der ersten, die
in Stein errichtet wurden. Hintergrund für den Bau dieser Festung war das Bemühen des damaligen Grafen von Anjou,
die Gebiete der Grafen von Blois und Tours zu annektieren. Während des Hundertjährigen Krieges fiel die Burg in die
Hände der Engländer und wurde schließlich 1428 bis auf den Donjon geschleift. Weiter geht es zum Château de
Villandry. (Der Eintritt in die wunderbaren weltbekannten Gärten (Ziergärten und Küchengarten) ist fakultativ und mit
einem Eintrittspaket zubuchbar. Bitte bei Buchung gleich mitbuchen.) Nach der Besichtigung radeln wir nach Tours, der
Stadt des heiligen Sankt Martins, und schauen uns noch etwas die Stadt an. Weitere Übernachtung im Raum Tours (2.
Übernachtung). (F/-/A)
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5. Tag: Schloss Chenonceau, Château d'Amboise, Blois | 20km / 200hm oder 66km / 500hm

Wir verlassen Tours und fahren mit dem Bus zum Schloss Chenonceau. Für viele Val de Loire-Besucher ist das
Wasserschloss Schloss Chenonceaux die Sahne auf der Torte. (Die Besichtigung des Wasserschlosses Chenonceaux ist
fakultativ und mit einem Eintrittspaket zubuchbar. Bitte bei Buchung gleich mitbuchen.) Vom Château de Chenonceau
startet dann nach der Besichtigung am späten Vormittag unsere Radtour nach Blois. Am späten Mittag erreichen wir das
Château d'Amboise, das über der Stadt und der Loire auf einem Felsplateau errichtet wurde. Das Schloss zählt
kulturhistorisch zu den wichtigsten Schlössern der Loire und war im 15. und 16. Jahrhundert häufig königliche Residenz.
Es steht seit 1840 als klassifiziertes Monument historique unter Denkmalschutz. Zum Schluss des heutigen Radtages
besuchen wir noch die Königliche Stadt Blois. Das Schloss Blois, ein Château aus der Renaissance, das einst von König
Ludwig XII. bewohnt wurde, befindet sich in der Stadtmitte. Eine weitere Sehenswürdigkeit ist die aus dem 18.
Jahrhundert stammende Steinbrücke über die Loire. Viele Treppen durchziehen die Stadt, die auf mehreren Hügeln
errichtet wurde. Übernachtung im Raum Blois. (F/-/A)

6. Tag: Château de Chambord, Orléans | 30km / 200hm oder 65km / 300hm

Auch heute starten wir mit einer Besichtigung: (fakultativ und mit einem Eintrittspaket zubuchbar. Bitte bei Buchung gleich
mitbuchen.) Schloss Chambord (französisch Château de Chambord, historisch auch Chambourg) ist das größte Schloss
des Loiretales. Es liegt ca. 15 Kilometer östlich von Blois in einem ausgedehnten früheren Jagdgebiet. Es wurde in der
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts unter König Franz I. als Prunk- und Jagdschloss bei Chambord errichtet und gilt als
das prächtigste aller Loireschlösser. Am Nachmittag erreichen wir Orléans, die Stadt der Jeanne d’Arc. Wir radeln zum
Maison de Jeanne d’Arc, der Kathedrale Sainte-Croix d’Orléans, durch die malerische Altstadt. Mittelpunkt der Altstadt
ist die Place du Martroi, auf der sich seit 1855 ein Reiterstandbild von Jeanne d’Arc befindet. Übernachtung im Raum
Orléans. (F/-/A)

7. Tag: Châteauneuf-sur-Loire, Gien | 25km / 50hm oder 55km / 100 hm

Heute ist unser letzter Radtag und wir genießen die wunderschöne Landschaft Val de Loire. In Châteauneuf-sur-Loire
schauen wir uns die sehenswerte Brücke über die Loire an. Vom einst prachtvollen Schloss ist leider nicht mehr viel
erhalten. Später kommen wir nach Gien, eine Stadt, die im Zweiten Weltkrieg stark zerstört wurde. Das Schloss Gien ist
als eines der ersten Schlösser der Loire. Das Chateau ist aus einem Jagdschloss hervorgegangen und steht auf einem
Felsrücken am rechten Ufer der Loire. Am Schloss Gien endet unsere wunderbare Radreise Schlösser der Loire. Wir
verladen unsere Fahrräder und fahren mit dem Bus zum Hotel. Unsere letzte Übernachtung ist im Raum Châlons-en-
Champagne vorgesehen. (F/-/A)

8. Tag: Rückreise

Die Rückreise erfolgt über die Autobahn. Geplante Rückkehr ist am späten Nachmittag/frühen Abend in Wört, Launer-
Reisen Betriebshof. (F/-/-)

Zustiege

Abfahrt Haltestelle Preis
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Abfahrt Haltestelle Preis

01:00 Launer-Reisen, Wehrlachstr. 5,
73499 Wört
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Bilder und Eindrücke
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